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21. Februar 2014, Hongkong 

ESPRIT HOLDINGS LIMITED VERÖFFENTLICHT 
ZWISCHENERGEBNIS FÜR DIE ERSTEN 6 MONATE DES 

GESCHÄFTSJAHRES BIS ZUM 31. DEZEMBER 2013  

 

Esprit zurück in der Gewinnzone und im Plan mit strategischen Initiativen  

• Kurzfristige Stabilisierung der Gruppe im Plan. Die derzeitige Entwicklung entspricht dem für das 
Gesamtjahr gegebenen Ausblick 

• Gesamtumsatz der Gruppe von 12.810 Millionen HK$ verringert sich in HK$ um 5,5 % im 
Vorjahresvergleich (9,3 % währungsbereinigt). Das entspricht der Reduzierung der 
Nettoverkaufsfläche  

• Reduktion der Betriebskosten um über 1 Milliarde HK$. Das entspricht auf HK$-Basis 15,1% im 
Vergleich zum Vorjahr (18,2 % währungsbereinigt) 

• Positives EBIT von 254 Millionen HK$ (Vorjahr: EBIT-Verlust von 265 Millionen HK$) 

• Verringerung des Warenbestandswertes um 21,1% im Vorjahresvergleich (13,1% weniger 
Wareneinheiten) 

• Positiver Liquiditätszufluss von 530 Millionen HK$, Netto-Finanzmittelbestand 5.181 Millionen 
HK$.  

• Ausschüttung einer Bardividende von 0,03HK$ je Aktie oder Aktienbezug  

 
 
ESPRIT HOLDINGS LIMITED („Esprit”, „das Unternehmen” oder „die Gruppe”; Aktiencode 00330) 

hat heute das Geschäftsergebnis für die ersten 6 Monate des laufenden Geschäftsjahres 2013/14 bis 

zum 31. Dezember 2013 veröffentlicht. 

 

Kurzfristige StabilisierungKurzfristige StabilisierungKurzfristige StabilisierungKurzfristige Stabilisierung    

    

Die Gruppe sieht als Resultat der Managementbemühungen zur Kostenreduktion, 

Warenbestandsverringerung und Verbesserung der operativen Abläufe erste Zeichen einer 

umfassenden Geschäftsstabilisierung und Verbesserung ihrer Profitabilität. 

 

Die Stabilisierung der Umsatzentwicklung entspricht der Entwicklung der Nettoverkaufsfläche. Sie ist 

vor allem auf die Verbesserung des Preis-Leistungsverhältnisses der Produkte, insbesondere in den 

„women“-Divisionen, zurückzuführen.  

Positiv ist die Stabilisierung der Retailumsätze  in Europa festzustellen. Ohne Berücksichtigung der 

Ladenschließungen und Läden mit belastenden Verträgen konnte im Vergleich zum Vorjahr ein 
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positives Umsatzwachstum von 0,1% erzielt werden. Die Wholesale-Umsätze in Deutschland als dem 

größten Markt der Gruppe gingen im Vergleich zum Vorjahr währungsbereinigt um 4,8% zurück, 

während der Flächenrückgang im Wholesale 10,2% betrug. 

 

Noch nicht stabilisiert hat sich hingegen der Wholesale-Umsatz im übrigen Europa sowie in der 

Region Asien-Pazifik.  

 

Effektive und gezielte Bemühungen zur Kostenreduzierung ließen das Nettoergebnis wieder in die 

Gewinnzone zurückkehren. Dies und die signifikante Verringerung der Warenbestände sowie ein 

selektiver Investitionsansatz haben in der ersten Hälfte des Geschäftsjahres 2013/14 zu einen 

positiven Liquiditätszufluss für die Gruppe geführt.  

 

Mittelfristige Umsetzung einer “High Mittelfristige Umsetzung einer “High Mittelfristige Umsetzung einer “High Mittelfristige Umsetzung einer “High Performance Performance Performance Performance Product Engine”Product Engine”Product Engine”Product Engine”    (schnellere und (schnellere und (schnellere und (schnellere und 

effizientere Prozesse im Bereich Produktentwicklung)effizientere Prozesse im Bereich Produktentwicklung)effizientere Prozesse im Bereich Produktentwicklung)effizientere Prozesse im Bereich Produktentwicklung)    

    

Um langfristig die Wettbewerbsfähigkeit wieder zu erlangen, arbeitet die Gruppe weiter an der 

Etablierung eines schnelleren und effizienteren, vertikal integrierten Geschäftsmodells.  

 

Dabei konnten bereits die folgenden Fortschritte erzielt werden: 

 

1. Es wurde ein neuer Chief Product Officer mit maßgeblicher Erfahrung und Kenntnissen im 

Bereich Produktentwicklung in einem vertikalen Geschäftsmodell gewonnen; 

2. Das Beschaffungsbüro in Asien wurde so umstrukturiert, dass es die Produktbereiche des 

Unternehmens besser widerspiegelt. Damit ergänzt das Unternehmen die im vergangenen Jahr 

durchgeführte und für die vertikale Integration notwendige Neuorganisation seiner 

Produktteams nach Kategorien (Category Management); 

3. Es wurden Lösungen für die Anpassung des vertikal integrierten Geschäftsmodells für die 

Wholesale-Partner entwickelt, welche die neuen Strukturen und Kalender der Kollektionen 

berücksichtigen; 

4. Die Trend Division entwickelt seit September 2013 als eine Art „Labor“ schnellere und 

marktgerechtere Lieferketten sowie strategische Alternativen z. B. für Preisfindungsansätze und 

Warenversorgungsmodelle; und 

5. Auf allen Ebenen wurden erfolgreich Preistests entwickelt, z.B. für einzelne Länder, 

Produktkategorien sowie auf Artikelebene. 

 

Mittels der Trend Division konnte die Gruppe feststellen, dass ein vertikales Geschäftsmodell für 

Esprit mit nur geringfügigen Anpassungen sowohl im Retail als auch im relevanten Teil des 

Wholesale-Bereichs umgesetzt werden kann. Zudem zeigen die Erfahrungen, dass Lieferzeiten von 

ungefähr drei bis vier Monaten auch im jetzigen System mit den aktuellen Zulieferern sowie der 

bestehenden Logistik für das Unternehmen möglich sind. Diese Erfahrungen sollen nun sukzessive auf 

andere Produktdivisionen übertragen werden.  
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Jose Manuel Martínez Gutiérrez (“Martínez”), Chief Executive Officer von Esprit, kommentiert die 

Ergebnisse: „Wir freuen uns, dass unsere Bemühungen das Geschäft zu stabilisieren bereits erste 

Erfolge zeigen und die Profitabilität der Gruppe sich zu verbessern beginnt. Die Ziele, die wir uns für 

die Wiedererlangung der Wettbewerbsfähigkeit von Esprit gesetzt haben, sind ehrgeizig. Die 

Transformation unseres bestehenden Geschäftsmodells in ein vertikal integriertes ist ein 

herausfordernder Prozess. Die bis jetzt erzielten Ergebnisse bestärken uns darin, unseren Plan 

konsequent weiter umzusetzen.“ 

    

Halbjahresergebnis Halbjahresergebnis Halbjahresergebnis Halbjahresergebnis     

    

Der Konzernumsatz betrug 12.810 Millionen HK$ (erstes Geschäftshalbjahr  2012/13: 13.554 

Millionen HK$) und ging damit im Vergleich zum Vorjahr um 5,5 % (9,3% währungsbereinigt) zurück. 

Dieses Ergebnis entspricht der Reduzierung von Retail- und Wholesale-Flächen. 

 

Die Bruttogewinnspanne verringerte sich im Vergleich zum Vorjahr um 1,4% auf 49,6 %. Dieses 

Ergebnis ist auf fortlaufende Investitionen des Unternehmens in die Steigerung der Wertigkeit seiner 

Produkte durch eine erhöhte Produktqualität und Preisinitiativen zurückzuführen.  

 

Die Betriebskosten (“OPEX”) beliefen sich auf 6.094 Millionen HK$ (erstes Geschäftshalbjahr 

2012/13: 7.175 Millionen HK$) und verringerten sich damit wesentlich um 1.081 Millionen HK$. Im 

Vergleich zum Vorjahr wurden die Betriebskosten somit um 15,1% (18,2% in Landeswährung) 

reduziert und ein Verhältnis von Betriebskosten zu Umsatz von 47,6 % (erstes Geschäftshalbjahr 

2012/13: 52.9%) erreicht. 

 

Als Ergebnis der Maßnahmen zur Kostenreduktion steigerte sich die Profitabilität der Gruppe auf ein 

positives EBIT von 254 Millionen HK$. Im Vorjahr  war das EBIT mit 265 Millionen HK$ negativ.  

 

Die Liquidität stieg um 530 Millionen HK$ auf 5.181 Millionen HK$ (30. Juni 2013: 4.651 Millionen 

HK$) und erreicht damit das höchste Niveau seit drei Jahren. Diese Steigerung wurde vor allem mit 

einem Liquiditätszufluss aus dem operativen Geschäft in Höhe von 920 Millionen HK$ (erstes 

Geschäftshalbjahr 2012/13: Liquiditätsabfluss) als auch einem restriktiveren  Investitionsansatz 

erzielt. 

 

Der Aufsichtsrat der Gruppe hat für das zum 31. Dezember 2013 endende Geschäftshalbjahr eine 

Bardividende von 0,03HK$ je Aktie oder mit Aktienbezug beschlossen (erstes Halbjahr im 

Geschäftsjahr 2012/13: Nil - keine Dividende). Dies entspricht einer Ausschüttungsquote von 60% 

des bereinigten Ergebnisses je Aktie.  

 

Thomas Tang, Chief Financial Officer der Esprit Gruppe, kommentiert die Halbjahreszahlen wie folgt: 

„Das Managementteam konnte in gemeinsamen und engagierten Bemühungen die Kosten so 

reduzieren, dass wir Einsparungen in Höhe von einer Milliarde Hongkong-Dollar in der ersten Hälfte 
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des Geschäftsjahres realisiert haben. Damit ist die Gruppe wieder in die Gewinnzone zurückgekehrt. 

Sobald die „High Performance Product Engine“ weiter umgesetzt ist, werden wir diese Einsparungen 

noch stärker ausbauen können.“ 

 

AusblickAusblickAusblickAusblick    

 

Für das verbleibende Jahr werden sich die Prioritäten des Managements weiterhin auf die 

Stabilisierung der Geschäfte der Gruppe konzentrieren. Damit soll die Umsetzung eines schnelleren 

und effizienteren, vertikal integriertem Geschäftsmodells vorangetrieben werden, das die 

Wettbewerbsfähigkeit weiter stärken und die Attraktivität der Produkte steigern soll.  

 

Hinsichtlich des finanziellen Ergebnisses von Esprit in der zweiten Hälfte des Geschäftsjahres ist der 

Ausgang noch unsicher. Dies insbesondere, weil die Gruppe ihr Geschäftsmodell derzeit drastischen 

Veränderungen unterzieht und weil die Geschäfte in der zweiten Jahreshälfte saisonal bedingt in der 

Regel weniger gut verlaufen. Zudem bleibt das operative Umfeld herausfordernd. Die 

Umsatzprognosen für das Geschäftsjahr 2013/14 bleiben unverändert.  

 

Raymond Or, Aufsichtsratsvorsitzender von Esprit, kommentiert: „Der Aufsichtsrat freut sich,  

Verbesserungen im Geschäft der Gruppe zu sehen und wir unterstützen die Arbeit des Managements 

vollumfänglich. In Zukunft werden wir auch weiterhin vor Herausforderungen und Unsicherheiten 

stehen, aber ich bin mir sicher, dass wir dank der engagierten und konzentrierten Bemühungen des 

Managements schon bald wieder unsere Wettbewerbsfähigkeit zurück erlangen werden und eine 

solide Grundlage für langfristiges Wachstum schaffen können.“  
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ESPRIT HOLDINGS LIMITED UNGEPRÜFTE KONSOLIDIERTE FINANZDATEN  

(in Mio HK$) 

    Für die 6 Monate beendet 

am 31. Dezember 2013 

Für die 6 Monate beendet 

am 31. Dezember 2012 

Umsatz 12.810 13.554 

Bruttogewinn 6.348 6.910 

Betriebsgewinn/(Verlust) 254 (265) 

Nettogewinn/(Verlust) 95 (465) 

Liquiditätsbestand 5.181 4.974 

Gewinn/(Verlust) je Aktie (HK$) 0,05 (0,30) 

Halbjahresdividende  je Aktie (HK$) 0,03 Nil 

 

--- ENDE --- 

 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

Esprit Holdings Limited 
Patrick Lau Dionne Kung 
phone: (852) 2765 4232 phone: (852) 2765 4132 
email: patrick.lau@esprit.com email: dionne.kung@esprit.com 

  

Esprit Europe  GmbH Hartmut Schultz Kommunikation GmbH 
Mona Schmadl Hartmut Schultz 
phone: +49 2102 123 46176 phone: +49 89 99 24 96 20 
mobile: +49 172 799 68 91 mobile: +49 170 433 28 32 
email: mona.schmadl@esprit.com email: hs@schultz-kommunikation.de 
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Über Esprit  

Geprägt vom Zeitgeist des Gründungsjahres 1968, steht die internationale Modemarke Esprit für den 
entspannten, sonnigen Lebensstil ihrer Heimat Kalifornien. Esprit entwirft inspirierende Kollektionen für Damen, 
Herren und Kinder aus hochwertigen Materialien und mit viel Liebe zum Detail. Alle Esprit Produkte 
unterstreichen das Bekenntnis der gesamten Gruppe zu Qualität, Design und Ausführung.  

Esprit ist in mehr als 40 Ländern präsent und vertreibt seine Modewaren international in über 900 eigenen 
Retail-Stores sowie an rund 8.500 Wholesale-Standorten - einschließlich Franchise-Partnern und 
Verkaufsflächen in Warenhäusern. Die Gruppe vertreibt ihre Produkte unter den beiden Marken Esprit und edc. 
Esprit ist seit 1993 an der Börse Hongkong gelistet und unterhält Headquarters in Ratingen bei Düsseldorf sowie 
in Honkong. 

Die hierin enthaltenen Informationen stellen keine öffentliche Platzierung von Wertpapieren dar. Diese Materialien sind kein Angebot 
zum Kauf von Wertpapieren in den USA oder an US-Bürger gemäß Regulation S des US-Wertpapiergesetzes von 1933 in der gültigen 
Fassung. Die Wertpapiere, auf die hierin Bezug genommen wird, sind und werden nicht unter dem US-Wertpapiergesetz registriert 
und dürfen ohne eine solche Registrierung oder entsprechende gesetzliche Ausnahmegenehmigung davon in den USA nicht 
angeboten oder verkauft werden. 
 
Zukunftsgerichtete Aussagen 
 
Diese Pressemitteilung enthält bestimmte zukunftsgerichtete Aussagen. Solche zukunftsgerichteten Aussagen unterliegen 
verschiedenen Risiken und Unwägbarkeiten, wie beispielsweise, aber ohne Anspruch auf Vollständigkeit, allen Risiken und 
Unwägbarkeiten im Zusammenhang mit dem Plan zur Neuausrichtung unseres Unternehmens, den vorzunehmenden, bedeutenden 
Investitionen, der angestrebten, nachhaltigen Rentabilität sowie allen weiteren zwischenzeitlich von uns identifizierten Risiken und 
Einflüssen. Der Konzern geht davon aus, dass die in diesem Dokument erwähnten Vorwegnahmen, Annahmen, Einschätzungen, 
Erwartungen und/oder Pläne der Wahrheit entsprechen. Dennoch können die tatsächlichen Ereignisse und/oder Ergebnisse davon 
deutlich abweichen. Der Konzern kann Ihnen nicht versichern, dass sich die derzeitigen Vorwegnahmen, Annahmen, Einschätzungen, 
Erwartungen und/oder Pläne als korrekt erweisen. Sie werden hiermit ausdrücklich davor gewarnt, sich ungebührlich auf derartige 
Aussagen zu stützen. Der Konzern ist zu keiner öffentlichen Aktualisierung oder Überarbeitung etwaiger in diesem Dokument 
enthaltener zukunftsgerichteter Aussagen verpflichtet, weder in Folge neuer Informationen oder zukünftiger Ereignisse noch unter 
anderen Umständen, ausgenommen die Aktualisierung oder Überarbeitung wird von den Vorschriften zur Notierung von 
Wertpapieren an der Hongkonger Börse (Stock Exchange of Hong Kong Limited) oder anderen geltenden Gesetzen und Vorschriften 
vorgeschrieben. 

 


